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Ganz schön versext, diese Kunst! 

helBeste Ausstellung 
Verboten, aber sehens­

wert! Die neue Aus­
stellung im „Kunstgeha-

euse", Dresdens kleinster Ga­
lerie, heißt „always ultra - SEX 
IN THE CITY". Zutritt 
erstab 18. 

Es sexelt gewaltig an der 

Prießnitzstraße 48: Künstler Sil­
vio Zesch (40) versucht sich dort 
derzeit mit Malerei, Fotografie, 
Installation und dem Kunstbuch 
„Sexheft" an einem Gesamtkon­
zept, „das den Raum und dessen 
Wahrnehmung verändern soll". 

Und das nicht ganz jugend­
frei. Es geht im Wesentlichen 

um Sex. Weshalb das Schau­
fenster, das sonst den Blick 
ins Innere der Einraumgalerie 
freigibt, diesen jetzt verwehrt. 
Die leicht bekleideten Schau­
fensterpuppen sitzen vor einer 
Wand, die den Blick versperrt. 
„Eine Installation von Zesch", 
so Galerist Mario Pitz (46). „Sie 

passt, lässt aber den Blick nach 
innen nicht zu." 

Auch das „Guckloch" an der 
Eingangstür ist nur in Augenhö­
he von Erwachsenen. „Wir wol­
len nicht die Kunst verbergen", 
sagt Pitz. „Aber wir schaffen ei­
ne Absicherung für Kinder." 

Offenbar mit Erfolg: „Am 

Schaufenster laufen Mütter mit 
Kinderwagen vorbei und sagen: 
,Das ist ja cool!'", so Pitz. 

Bis zum 26. November sind 
die Werke von Silvio Zesch zu 
sehen. Freitags von 15 bis 19 
Uhr und sonnabends von 11 bis 
15 Uhr. Sonst nach Vereinba­
rung. Und wer derzeit abends 

am „Kunstgehaeuse" vor­
beischnürt, sieht das Fenster rot 
umrahmt leuchten. 

Übrigens: Das Konzept der 
2014 eröffneten Einraumgalerie 
scheint aufzugehen. „Wir ha­
ben so viele Anfragen, dass wir 
schon jetzt bis 2018 planen kön­
nen", freut sich Mario Pitz. sts 
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„Der Ölprinz" diese Wöche Im MOPO-Kino 
Am Mittwoch liegt Ihrer Mor- Ölquellen. Aber Winnetou und ne entstand an der Krka, 
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